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Schlagworte zu Wartungen PV

Regelmäßige Wartungsmaßnahmen sind die Voraussetzung für einen ungestörten und sicheren Anlagenbetrieb. 
Durch fehlerhafte Komponenten oder Installationen, Umwelteinflüsse und allgemeine Alterungsprozesse können 
im Laufe der Betriebszeit zu lokalen Überhitzungen führen und im schlimmsten Falle einen Lichtbogen erzeugen.

Sie [=PV-Anlagen] unterliegen aufgrund von äußeren Einflüssen, insbesondere den klimatischen Einflüssen 
(Wind, Regen, Hagel, Schneedruck, UV-Strahlung, schnelle Temperaturwechsel etc.) einer hohen 
Beanspruchung. 

Je nach Anlagenart und Beanspruchung sind unterschiedliche Maßnahmen und Intervalle sinnvoll.

Anweisungen für die Wartung von Niederspannungsanlagen allgemein stehen in DIN VDE 0105-100 „Betrieb von 
elektrischen Anlagen – Teil 100: Allgemeine Festlegungen“. Eine Wiederholungsprüfung der Anlage muss in 
angemessenen Zeitabständen erfolgen, sodass eine Verschlechterung der Sicherheitsbedingungen erkannt wird, 
bevor es zu Schäden an Mensch und Material kommt.

Im Gegensatz zu teilweise durch Komponentenhersteller und Anlagenerrichter 
in der Vergangenheit getätigten Äußerungen, sind PV-Anlagen keinesfalls 
wartungsfrei!
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Wichtige Begriffe

Anlagenbetreiber  = Anschlussnehmer gegenüber Netzbetreiber; 
Hat Verpflichtungen im Rahmen von Gesetzen, 
Verordnungen, VDE-Normen usw. für den Betrieb
einer elektrotechnischen Anlage

PV-Anlage  = elektrotechnische Anlage inklusive aller Komponenten, 

Betriebsmittel, Kabel und Leitungen, sowie 

Montage- und Installationssysteme.

Nachträgliche Installation 

einer PV-Anlage 

auf einem Gebäude  = Errichtung dieser elektrotechnischen Anlage nach 

den aktuell gültigen VDE-Normen zum

Errichtungszeitpunkt.
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Elektrotechnische Anlagen

Bestehende Installationen:

Für elektrische Anlagen und Betriebsmittel gibt es keinen „Bestandsschutz“!

Es existiert nach den VDE-Normen nur der Begriff der „Nicht-Anpassungspflicht“.

Bei Anlagenerweiterungen (z. B. beim Zubau einer PV-Anlage 

(mit Zählerfeld, Verteilerabschnitt, Kabel- und Leitungsanlagen, PV-Modulen usw.)

sind für diesen Anlagenteil die aktuell gültigen VDE-Normen umzusetzen! 
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Gesetze und Verordnungen:

Nachfolgende Gesetze, Normen und Verordnungen enthalten die Anforderungen an 
den Anlagenbetreiber zur Durchführung oder der Beauftragung einer unabhängigen 
Prüfstelle von Wiederholungsprüfungen an deren elektrischen Anlagen. 

Das Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) § 49 (1) fordert für gewerbliche als auch für private 
Anlagen: „[Elektrotechnische] Anlagen sind so zu errichten und zu betreiben, dass die technische 
Sicherheit gewährleistet ist. 

Dazu sind die Anforderungen aus den VDE-Normen umzusetzen.“ 

In der Niederspannungsanschlussverordnung (NAV) § 13 (1) heißt es: „Für die 
ordnungsgemäße Errichtung, Erweiterung, Änderung und Instandhaltung der elektrischen Anlage 
hinter der Hausanschlusssicherung (= Sicherung am Übergabepunkt) ist der Anschlussnehmer 
gegenüber dem Netzbetreiber verantwortlich.“ […] Hat der Anschlussnehmer die Anlage ganz 
oder teilweise einem Dritten vermietet oder sonst zur Benutzung überlassen, so bleibt er 
verantwortlich.
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Gesetze und Verordnungen:

Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV 2015). 
Sie gilt für alle Betriebe, Unternehmen, den öffentlichen Dienst, die Bundeswehr. Sie stellt die 
Verordnung für die Geräte- und Anlagensicherheit dar.
Sie gilt nicht im privaten Bereich !
Die BetrSichV regelt die Verantwortung des Anlagenbetreibers, die zu strafrechtlichen 
Konsequenzen führen kann. 
Gültig ab 1. JUNI 2015 !
§1 Anwendungsbereich
(1) Diese Verordnung gilt für die Verwendung von Arbeitsmitteln. Ziel dieser Verordnung ist es, die Sicherheit und den 
Schutz der Gesundheit von Beschäftigten bei der Verwendung von Arbeitsmitteln zu gewährleisten. […]

§2 Begriffsbestimmungen
(1) Arbeitsmittel sind Werkzeuge, Geräte,Maschinen oder Anlagen einschließlich überwachungsbedürftiger Anlagen. […]

Der Unfallversicherer für gewerbliche Unternehmen (= der Anlagenbetreiber), also im 
Allgemeinen die Berufgenossenschaft!, fordert von seinen Versicherten eindeutig in der 
Unfallverhütungsvorschrift DGUV Vorschrift 3 (BGV A3) § 5 (1): „Der Unternehmer hat dafür 
zu sorgen, dass die elektrischen Anlagen und Betriebsmittel auf ihren ordnungsgemäßen Zustand 
geprüft werden.“ 

Unfallverhütungsvorschriften sind rechtsverbindlich.
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VDE-Normen:

Die DIN VDE-Norm 0105-100 (VDE 0105-100):2009-10 beschreibt als Grundsatz für die 
wiederkehrenden Prüfungen unter Abschnitt 5.3.3.1: „Elektrische Anlagen müssen in geeigneten 
Zeitabständen geprüft werden. Wiederkehrende Prüfungen sollen Mängel aufdecken, die nach der 
Inbetriebnahme aufgetreten sind und den Betrieb behindern oder Gefährdungen hervorrufen 
können.“ 

Dieser Abschnitt ist auch im NEU-ENTWURF der DIN VDE 0105-100:2015-03 so aufgeführt ! 
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Wiederkehrende Prüfungen = WP

Eine elektrotechnische Anlage mit ihren gesamten Bestandteilen und Komponenten 
ist keine Anlage, die „einfach so funktioniert“.

Sätze, wie 

„Das haben wir schon immer so gemacht“

oder 

„Das funktioniert doch auch so“ 

sollten maximal aus dem Umfeld von technischen Laien oder Nicht-Elektrotechnikern 
kommen. 

Ein verantwortungsvoller Anlagenbetreiber KANN und DARF nicht auf diesem 
Niveau handeln !

OBERSTES ZIEL    =     DIE ELEKTROSICHERHEIT.
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Wiederkehrende Prüfungen

Abgrenzung der Wiederholungsprüfungen zu den Erstinbetriebnahmeprüfungen nach 

DIN VDE 0100-600 (AC-Installationen und Wechselstromkreise) und nach 

DIN EN 62446 (VDE 0126-23) (DC-Installationen und Gleichstromkreise):

Für die ordnungsgemäße Durchführung und Dokumentation der Erstprüfung bei der 

Inbetriebnahme ist der Anlagenerrichter zusammen mit dem Anlagenbetreiber
verantwortlich.

Für die Beauftragung, Sicherstellung und der ordnungsgemäßen Durchführung / 

Dokumentation von wiederkehrenden Prüfungen ist jedoch alleine der 

Anlagenbetreiber verantwortlich!
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Wiederkehrende Prüfungen
Mit den WP nach DIN VDE 0105-100:2009-10 wird somit grundsätzlich NUR

festgestellt, 

• ob der ursprüngliche Zustand der Anlage und der sie 
beeinflussenden Umgebung noch vorhanden ist,

• ob trotz des alters- und/oder betriebsbedingten Verschleißes 
weiterhin ein sicherer Betrieb möglich sein wird und, 

• ob keine normenwidrigen Erweiterungen/Änderungen an der 
Anlage vorgenommen wurden.

Es ist nicht Aufgabe der wiederkehrenden Prüfung, 
die Erst-/ Inbetriebnahmeprüfung zu wiederholen!
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Wiederkehrende Prüfungen (AC)

Eine gemäß DIN VDE 0105 durchgeführte Wiederholungsprüfung setzt sich aus den

nachfolgenden einzelnen Prüfschritten zusammen:

1.) BESICHTIGEN 
2.) MESSEN 
3.) ERPROBEN 
4.) PROTOKOLLIERUNG UND DOKUMENTATION 

WP stellen die Prüfung der Wirksamkeit der
Schutzmaßnahmen zum Personenschutz in 

Wechselstromkreisen dar !
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WP (AC) - BESICHTIGEN
VORBEREITENDE PRÜFSCHRITTE UND PRÜFUNGSGRUNDLAGEN –
DURCH BESICHTIGEN DES ALLGEMEINZUSTANDES:

• Besichtigen des Allgemeinzustandes der Anlage zur Beurteilung einer Verfälschung 
oder sonstigen Auswirkung auf die durchzuführende Prüfung selbst und auf die 
Messergebnisse.

• Eventuell Messung von Ableitströmen in Potentialausgleichsleitern und fremden 
leitfähigen Systemen (z. B. Metallkonstruktionen) zur Beurteilung von Gefährdungen 
bei der Prüfung, Gefährdungen von Anlagenteilen durch die Prüfung und 
Auswirkungen.

• Einholung der Informationen zum Umfang und der Protokollierung von vorbeugenden 
Instandhaltungen der zu prüfenden Anlage.

• Erstellung (=Optional da wesentlicher Aufwand) / Einsicht in die 
Gefährdungsbeurteilung der zu prüfenden Anlage.

• Einsicht in Prüfberichte vorhergegangener Prüfungen an den Anlagen.

• Feststellung auf normgerechten Zustand der zu prüfenden Anlage.

• Feststellung auf ordnungsgemäßen Zustand der zu prüfenden Anlage.
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WP (AC) - BESICHTIGEN
Stand: Revision 03 - JAN 2015

Zubesichtigende 
Teile / Betriebs- 
mittel

Teilanlagen / 
Betriebmittelteile /
Teileigenschaften

Zu bewertende Merkmale I.O N. I. O. Weitere Erläuterungen / 
Anmerkungen / Hinweise / Mängel

Schäden 
Sauberkeit 
Eingriffe 
Änderungen 
Erweiterungen 
Ursprüngliche Dokumentation 
Fortschreibung Dokumentation 
Abdeckungen 
Eignung für gewählten Montageort 
Ausreichende Wartung / Berichte 
Frühere Prüfungen / Protokolle 
Schutz gegen direktes Berühren gesichert 
Montageart /Befestigung 
Äusserer Blitzschutz vorhanden 
Trennungsabstände bekannt und eingehalten
Prüfungen an Blitzschutzanlagen durchgeführt 

Zustand äußeres Gehäuse 
Verformungen 
Korrosion 
Zugänglichkeit 
Plomben 
Eingriffe 
Be- und Kennzeichnung der Verteiler 
Platzreserve 
Sonstige Beschädigung 
Befestigung der Abdeckung 
Sicherheitszeichen vorhanden 
Verbots-, Warn-, Gebotskennzeichnung
Zustand nach Öffnung 
Abdeckungen  (Öffnung nur mit Werk-
zeugen)
Schutz gegen direktes Berühren gesichert 

Checkliste BESICHTIGEN (Schwerpunkte)
zur Beurteilung des Zustandes einer elektrischen Anlage und
Ihrer Teile/Betriebsmittel sowie deren Eignung für eine sichere Funktion

Allgemeinzustand 
aller Teile

Verteiler (Betriebsmittel)

Zählerverteilung  _____ Hauptverteilung  _____ Stromkreisverteilung  _____ Klemmverteilung  _____ GAK _____ Sonstige _____
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WP (AC) - BESICHTIGEN
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WP (AC) - BESICHTIGEN
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WP (AC) - MESSEN
Grundsätzlich werden im Rahmen einer Wiederholungsprüfung nach 
DIN VDE 0105-100 mindestens folgende Messungen durchgeführt:

1. Durchgängigkeit der Erdungs-, Schutz- und Schutzpotenzial-
ausgleichsleiter

2. Isolationswiderstandsmessung der Wechselstromkreise
3. Wirksamkeit der Schutzmaßnahme mit Fehlerstrom-

Schutzeinrichtungen (RCD‘s)

Nach Art der einzelnen Messung werden die gesamte Anlage oder Anlagenteile 
kurzzeitig stromlos geschalten. 
Teilweise müssen Leitungsverbindungen vor der Messung gelöst oder einzelne 
Leitungen ausgeklemmt werden. 
Über den jeweiligen Umfang entscheidet der Prüfer weisungsfrei.
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WP (AC) - MESSEN
Grundsätzlich erfolgen die Messungen bei wiederkehrenden Prüfungen dem

nachfolgenden Aufbau:

"Messaufgabe"

Bedeutung der Messung

Notwendige Maßnahmen vor Durchführung der Messung

Aufstellung des spezifischen Messaufbaus

Grenzwerte der Messaufgabe nach den VDE-Normen
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WP (AC) - ERPROBEN
Erproben mit angemessener Krafteinwirkung per Hand an Betriebsmittel oder

Leitungsanlagen, um versteckte Mängel an Befestigungen, Verriegelungen oder 

Abdeckungen festzustellen.

Erproben der mechanischen Funktion eines Betriebsmittels, z. B. durch Betätigen der

Prüftaste an einem Fehlerstromschutzschalter, die mechanische Schaltfunktion von 

Installationsschützen, die mechanische Schaltfunktion eines Leitungsschutzschalters 

usw.

Erproben durch Öffnung und Herausnehmen von Sicherungen, zur Festellung

eventueller Korrosion an Kontaktstellen, der Funktion und Dimensionierung von 

Sicherungseinsätzen oder deren Beschädigung, Alterung und Verschleiß.
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WP (AC) - PROTOKOLL
„Der Umfang und die Ergebnisse der wiederkehrenden Prüfung einer Anlage oder 

des betreffenden Teils einer Anlage müssen aufgezeichnet werden.“ 

(DIN VDE 0105-100: 2009-10, Abschnitt 5.3.101.5.1)

Der Prüfbericht der WP spricht Empfehlungen für Reparaturen und Verbesserungen

aus.

Schäden, Verschlechterungen, Fehler und gefährliche Zustände der 

Anlage werden ebenfalls aufgezeichnet und dokumentiert.

Alle Feststellungen, ermittelten Informationen, auffällige Messergebnisse oder

Ergebnisse aus Berechnungen werden darin vom Prüfer auf deren Plausibilität 

und Normenkonformität bewertet. 

Diese Bewertung stellt das eigentliche Ergebnis der
wiederkehrenden Prüfung dar!
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WP (AC) - PROTOKOLL
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Allgemeine Übersicht Prüfungen
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Allgemeine Übersicht Prüfungen
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1.) Wiederkehrende Prüfung nach DIN VDE 0105-100 nach einer 
Betriebsdauer (seit der Inbetriebnahmeprüfung) von

1 JAHR
(Unabhängig ob es eine private oder gewerbliche elektrotechnische Anlage darstellt.)

2.) Ermittlung der aktuellen Fehlerquote in % der Anlage anhand 
des Prüfprotokolls.
(Die Fehlerquote sagt aus, an wie vielen Betriebsmitteln, Leitungen, und weiteren Komponenten bei der 
wiederkehrenden Prüfungen Mängel festgestellt wurden.)

Wird bei der Prüfung eine Fehlerquote von < 2% erreicht, kann 
die Prüffrist entsprechend verlängert werden.
(aus Tabelle 1B in der DGUV Vorschrift 3 für die Wiederholungsprüfung ortsveränderlicher Betriebsmittel).

WP (AC) - EMPFEHLUNG
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Schäden an PV-Anlagen

Auszug: Vortrag Fraunhofer ISE: Zusammenfassung Schadensfallerhebung und -analyse  03/2014

ALEXANDER EBER,  12.Juni 2015



Schäden an PV-Anlagen

Auszug: Vortrag Fraunhofer ISE: Zusammenfassung Schadensfallerhebung und -analyse  03/2014
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Schäden an PV-Anlagen

Auszug: Vortrag Fraunhofer ISE: Zusammenfassung Schadensfallerhebung und -analyse  03/2014
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Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit:

ALEXANDER EBER,  12.Juni 2015



In eigener Sache:
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In eigener Sache:

Zu Bestellen unter: 
http://pvgutachter.de/html/publikationen.html

Kostenloses Druckexemplar anfordern unter: 
http://pvgutachter-eber.de/kontakt
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